Teilnahmebedingungen für den Gedichtwettbewerb “FRIEDEN”

Einsendefrist
Die Gedichte können bis zum 10. September 2010 bei der JBS eingeschickt werden.

Gedichte
Die Gedichte dürfen bis zu 20 Zeilen lang sein, ohne Titel. Eine Minimallänge gibt es nicht.

Die Gedichte müssen in Niederländisch, Deutsch oder Englisch abgefasst werden. Weiterhin müssen sie unveröffentlicht sein, das gilt ebenso für eine Eigenherausgabe, auch digital. Alle Einsendungen bestehen vollständig aus der Arbeit des Einsenders. Übersetzungen anderer Gedichte sind nicht erlaubt.

Jeder darf soviele Gedichte einsenden wie er will.

Zulassungsbedingungen 
Jurymitglieder und Mitarbeiter sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Sonst darf jeder am Wettbewerb teilnehmen.

Bewertung
Jedes Gedicht wird von einer Gruppe unabhängiger Leser beurteilt. Dabei bleibt der Autor anonym.

Die Jury wählt gemeinsam die Gewinner.

Über den Ausgang findet keine Verhandlungen statt.

Einsendungen
Gedichte können per Mail eingesendet werden. Vergessen Sie bitte nicht das beigefügte Anmeldeformular mitzuschicken. Ihre Teilnahme wird mittels Email bestätigt. Änderungen nach Eingang des Beitrages sind nicht mehr möglich.

Kosten
Mit der Teilnahme sind keine Kosten verbunden.

Bekanntgabe
Ist Ihr Gedicht nominiert, nehmen wir am 21. September mit Ihnen Kontakt auf. Am Freitag, dem 12. November, wird der Gewinner bekannt gegeben.
Copyright
Der Autor hat das weltweite Copyright auf jedes seiner Gedichte. Die JBS Ysselsteyn behält sich das Recht vor, die Gedichte unbegrenzt zu veröffentlichen.

Preise
Erster Preis: Ein schöner Gegenstand, mit Ihrem Gedicht bedruckt. Und Ihr Gedicht wird in verschiedenen Zeitungen publiziert. Desweiteren winkt natürlich ewiger Ruhm.
Nominierte: Gutschein für eine Gratisführung auf dem Deutschen Soldatenfriedhof für max. 30 Personen.

Die JBS sorgt für die Veröffentlichung des Gewinnergedichtes und der Nominierten in verschiedenen Medien.

Wenn Sie den Zulassungsbedingungen nicht entsprechen, können wir Ihr Gedicht leider nicht teilnehmen lassen.
